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VON A NACH B
WIE DU AM BESTEN DURCH GRAZ KOMMST.

Text: Carina Mazelle

FAHRRADFAHEN IN GRAZ
Fahrradfahren ist bei Studierenden unglaublich beliebt. 
Auch bei Sturm, Schnee und Hitzewellen sieht man wie 
sich Studis zwischen Autos hindurchschlängeln. 
Das liegt zum einen daran, dass man natürlich zeitlich 
super flexibel ist und nicht an die Strecken und Halte-
stellen des öffentlichen Verkehrs gebunden ist. 
Du brauchst kein teures Fahrrad in Graz, so weit sind 
die Strecken in der Stadt auch gar nicht. Auf jeden Fall 
solltest du die gesetzlichen Richtlinien aber beachten, 
sonst kann die Strafe teuer werden!

 f Nur gegen die Einbahn fahren, wenn dabei steht, 
dass das Fahrradfahrende auch dürfen! 

 f Nicht betrunken am Gehsteig fahren!

 f Generell nicht betrunken fahren!

 f Immer Lichter dabei haben! Und sie auch benutzen!

 f Zwei funktionierende Bremsen sind ein Muss!

 f Nicht durch den Stadtpark oder über die 
Herrengasse fahren!

 f Ein Fahrradhelm ist bei den riskanten 
Überholmanövern der Autofahrenden zu 
empfehlen. 

Es gibt viele Regeln, an die du dich halten musst, aber 
die Situation wird in Graz laufend verbessert. 

Sollte dein Reifen kaputt sein oder die Bremsen 
ausgetauscht gehören, kannst du das selbst im HTU 
Graz Makerspace machen! 

Falls du Großes transportieren musst, emfehlen wir dir 
ein Lastenrad, das kannst du ganz einfach bei der HTU 
Graz ausborgen, unter verleih.htugraz.at!   

Ein neues Semester startet und wieder gibt es Unsi-
cherheiten, ob und wie viel Präsenzlehre wirklich statt-
finden wird. Das ist natürlich unpraktisch, vor allem für 
alle, die nicht aus Graz kommen und in die Stadt ziehen 
oder pendeln wollen. 

DER ÖFFENTLICHE VERKEHR IN GRAZ
Der öffentliche Verkehr ist gut ausgebaut, alle TU Graz 
Campusstandorte sind an das Straßenbahnnetz ange-
bunden, zum Campus Infffeldgasse führen auch sehr 
viele Buslinien. 
Das Problem ist, dass die Verbindung zwischen den 
Campusstandorten nicht gut ist. Aber da die Standor-
te nicht weit voneinander entfernt sind, kann man das 
Stück auch zu Fuß gehen. Für manche Studis ist das 
aber auch kein Problem, da ihr Studium nur an einem 
Campus stattfindet, andere müssen innerhalb 15 Minu-
ten von der Neuen Technik zur Alten Technik kommen. 
Vor allem zwischen den verschiedenen Universitäten 
gibt es keine (gute) Verbindung, was für NAWI-Studie-
rende zum Hindernis werden kann. 

Campus Alte Technik

 f Station Technikerstraße (Straßenbahnline 3)

 f Station Maiffredygasse (Straßenbahnlinien 1, 7)

Campus Neue Technik

 f Station Neue Technik (Straßenbahnlinie 6, 26)

Campus Inffeldgasse

 f Station Schulzentrum St. Peter (Buslinien 63, 64, 
66, 72, Straßenbahnlinien 6 und 26)

 f Station Moserhofgasse (Straßenbahnlinie 6, 26)


